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Anfrage an den Gemeinderat betreffend Südanflüge im Jahr 2017

lm Jahr 2017 fanden 10,3 % Südanflüge auf die Piste 33 des Euroairports statt. Das

ist im Vergleich zum Vorjahr eine markante Steigerung von 4,4 o/o.lm Jahr 2016

betrug der Anteil Südanflüge 5,9 o/o.

Das Abkommen über die Pistenbenutzung vom 10. Februar 2006 gestützt auf die

Espoo-Konvention besagt:

Falls die lnstrumenten-Anflüge auf Piste 33 während eines Kalenderjahres einen

Anteilvon 8%o sämtlicher lnstrumenten-Anflüge überschreiten, werden die Ursachen

von den beiden Parteien (BAZL-Bundesamt für Zivilluftfahrt und DGAC-Direction
g6n6rale de l'aviation civile) vertieft analysiert und den Konsultativgremien

unterbreitet.

Für den Fall, dass die Uberschreitung während ernes Kalenderjahres 10%

ü bersteigt, nehmen d ie beiden Luftfa hrtbeh örden (BAZUDGAC) Kon su ltationen
auf mit dem Ziel, im Rahmen von Artikel ldieser Vereinharung Massnahmen zu
treffen, um die prozentuale Nutzung der Piste 33 wieder unter die l0%-Marke zu
bringen.

Die genannte Zunahme der Südanflüge auf 10,3 % bedeutet für die Binninger

Bevölkerung eine nicht tolerierbare Lärmbelastung. So finden teilweise schon

morgens ab 05.00 Uhr Anflüge von Frachtmaschinen statt. ln den Nachtstunden

werden ebenfalls häufig Anflüge durchgeführt, teilweise bis Mitternacht, was sich

besonders nachteilig auf die Nachtruhe der Anwohnenden auswirkt.

Aktuell gilt die Regel, dass bei Nordwind und einer entsprechenden Rückenwind-

komponente ab 5 Knoten (ca. 9.3 kmh) von Süden her auf die Piste 33 gelandet

werden muss. Würde der Wert von 5 Knoten auf 7 Knoten (ca. 13 kmh)

heraufgesetzt, könnte der Anteil der Südanflüge massiv gesenkt werden. 7 Knoten

oder 13 kmh entsprechen der Geschwindigkeit eines sehr moderat fahrenden

Velofahrers!

Der Gemeinderat wird ersucht, loende Fraoen zu beantworten:

1. Steht der Gemeinderat betreffend der hohen Anzahl von Südanflügen auf
die Piste 33 des EAP mit dem Gemeindeverbund Flugverkehr in Kontakt?



2. Sucht der Gemeinderat mit dem Gemeindeverbund Flugverkehr gemeinsam
nach Lösungen, um die Bevölkerung in Binningen von den lärmigen
Südanflügen zu entlasten?

3. Setzt sich der Gemeinderat bei den zuständigen Behörden dafür ein, dass
die Südanflüge auf die Piste 33 wieder einen Anteil von unter 8 7o

erreichen?

4. Setzt sich der Gemeinderat bei den zuständigen Behörden dafür ein, dass
Südanflüge erst ab einer Rückenwindkomponente von 7 Knoten auf die
Piste 33 des EAP durchgeführt werden?
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